Promotionsprogramm 
„Betriebswirtschaftslehre“ 
am 
Fachbereich Wirtschaftswissenschaften 
der
Philipps-Universität Marburg
- Präzisierung der inhaltlichen und organisatorischen Anforderungen -

Doktorandinnen und Doktoranden im Fachgebiet „Betriebswirtschaftslehre“ am Fachbereich Wirtschaftswissenschaften der Philipps-Universität Marburg sollten in individueller Absprache mit der Erstbetreuerin oder dem Erstbetreuer ein Promotionsprogramm absolvieren, das sie befähigt, im Fachgebiet eine Dissertation von hoher Qualität anzufertigen.
Die jeweils zwischen der Doktorandin oder dem Doktoranden und der Erstbetreuerin oder dem Erstbetreuer getroffene inhaltliche Vereinbarung über die Programminhalte hat sich an fachlichen Erfordernissen in Bezug auf das Promotionsvorhaben/-projekt zu orientieren und ist in der Betreuungsvereinbarung, insbesondere im Arbeits- und Zeitplan, zu dokumentieren. 
Nach erfolgreicher Absolvierung des vereinbarten Promotionsprogramms stellt die Erstbetreuerin oder der Erstbetreuer einen Nachweis aus, der der Einreichung der Dissertation nach § 11 der Promotionsordnung beizufügen ist.



